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Anzeige

Familiengottesdienst am
Sonntag in der Pfarrkirche
March. In der Pfarrkirche St. Peter und
Paul wird am Sonntag, 27. Januar, um 9
Uhr ein Familiengottesdienst gefeiert. Im
Mittelpunkt des Gottesdienstes, den Kin-
der mitgestalten, steht die Botschaft: „Wir
gehören zur großen Familie der Christen
und sind alle eins". Umrahmt wird die Fei-
er mit modernen Effata-Liedern. − igf

AUS STADT UND LAND

10Prozent der Wahlberechtigten, die-
se Hürde wollen die Initiatoren des

Volksbegehrens „Artenvielfalt – Rettet die
Bienen“ schaffen. Die Eintragungslisten
liegen ab dem 31. Januar in den Rathäu-
sern auf. Der Kreisverband der Grünen
sieht es als wichtige Aufgabe an, dem
Volksbegehren zum Erfolg zu verhelfen.

− Bericht Seite 19

ZAHL DES TAGES

Regen. Große Bühne für Kul-
turaktivisten: Der Landkreis
hat am Montagabend in der
Traktorenhalle des Nieder-
bayerischen Landwirtschafts-
museums seine Kulturpreis-
träger 2018 ausgezeichnet: Jo-
hannes M. Haslinger (Fraue-
nau/München), Thorsten
Skringer (Bodenmais/Mün-
chen) und Reinhard Schmid
(Viechtach) sind die Künstler,
die von Landrätin Rita Röhrl
mit einer Urkunde und einer
Keramik-Skulptur aus der Töp-
ferei Krempl vom Joglhof (Tra-
metsried) ausgezeichnet wor-
den sind.

Und weil unter den Ausge-
zeichneten zwei Musiker wa-
ren, war für das musikalische
Rahmenprogramm gleich ge-
sorgt: Johannes M. Haslinger
mit den Fun-Punkern von den
Zitronenpüppies und Thors-
ten Skringer mit dem Jazz-Pia-
nisten Thomas Kölbl spielten
sich und dem Publikum auf.

− bb/Bericht Seite 19

Kulturpreisträger spielen auf

Regen. Ein 20-jähriger Au-
tofahrer ist am Montag ge-
gen 22 Uhr unter Drogenein-
fluss von der Polizei erwischt
worden. Es wurde ein Ord-
nungswidrigkeitenverfah-
ren eingeleitet, was ihm als
Ersttäter eine Geldbuße von
500 Euro und einen Punkt in
Flensburg einbringt. Tags
darauf gegen 10 Uhr traf es
einen 26-Jährigen Autofah-
rer in Kirchdorf. Er gab im
Rahmen einer Kontrolle zu,
Marihuana konsumiert zu
haben. Auch hier läuft ein
Ordnungswidrigkeitenver-
fahren. − bb

Polizei schnappt
Drogen-Fahrer

Kirchdorf. Ein Kamin-
kehrer ist am Montag auf
schneebedecktem Dach
ausgeruscht und abge-
stürzt. Er wurde bei dem
Unfall mittelschwer ver-
letzt.

Gegen 8 Uhr wollte der
16-jährige Kaminkehrer-
lehrling in Kirchdorf den
Kamin eines Hauses keh-
ren. Er wollte hierzu über
die Garage auf das Haus-

dach steigen. Als er von der
Leiter auf das schneebe-
deckte Garagendach stieg,
brach der gefrorene
Schnee ein, der Lehrling
rutschte vom Dach und
stürzte in die Garagenein-
fahrt. Der junge Mann zog
sich hierbei mittelschwere
Verletzungen zu, weswe-
gen er zur Behandlung in
die Arberlandklinik nach
Zwiesel gebracht wurde.

− bb

Kaminkehrer verletzt
sich bei Sturz vom Dach
16-Jähriger rutschte auf Schnee aus
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In Bischofsmais betreuen Sie Zahnarzt Dr. med. dent. Norbert Böhm und
Zahnarzt Bashar Al Nassrall unter der ärztlichen Leitung von Dr. Imrich Rajec.
Wir freuen uns darauf, auch Sie in unserer Praxis begrüßen zu dürfen!

Endlich auch in Bischofsmais:
Kieferorthopädie und Implantologie unter

der ärztlichen Leitung von Dr. Imrich Rajec!

LASER-Zahnbehandlung:
Blut- und schmerzfrei!

Eigenes Dentallabor!

Wir sind für Sie da!
Jetzt auch in Bischofsmais
mit noch mehr Leistungen!
Tätigkeitsschwerpunkte:
Implantologie
Kieferorthopädie

Sehr kurze Wartezeiten!
Egal, ob Sie eine dringende Behandlung
benötigen oder eine kompetente Beratung.

 und

benötigen oder eine kompetente Beratung.

Vorsorgeuntersuchung • Zahnreinigung • Parodontosebehandlung • Implantologie • Ästhetische Zahnheilkunde
Behandlung unter Vollnarkose • Zahnersatz • Kinderzahnheilkunde • Wurzelbehandlung • Angstpatienten

Zahnärztliche Chirurgie • Funktionsdiagnostik • Notdienst

Wir suchen ab sofort

Zahnmedizinische Fachangestellte m/w

Zur Unterstützung unseres Teams sind wir auf der

Suche nach freundlicher und motivierter Verstär-

kung. Gerne dürfen Sie uns Ihre Bewerbung auch

per E-Mail zusenden!

Die Zitronenpüppies mit Kulturpreisträger Johannes M. Haslinger (Mitte) sorgten bei der Preisverleihung in der Traktorenhalle für den
guten Ton. − Foto: Wittenzellner

Rusel. Das Langlaufgebiet
Rusel-Oberbreitenau ist von
der Bischofsmaiser Seite aus
weitgehend befahrbar. Nur
auf der Deggendorfer Seite
geht es erst Schritt für
Schritt: Ein Rückewagen ar-
beitet sich durch den
Schneebruch.

Was bei vielen Langläu-
fern – vor allem am vergan-
genen sonnigen Wochenen-
de – für Unmut sorgte, ist für
den Ski&Bike-Loipenexper-
ten Heinz Burkhart aus Deg-
gendorf durchaus nachvoll-
ziehbar. Denn er selbst hatte
vor Jahren schon einmal rie-
sengroßes Glück, als ein her-
abfallender Baumstamm
nur etwa fünf Meter hinter
ihm landete. „Man hört
nämlich nicht zuerst ein
Krachen, wenn der oben ab-
bricht. Man hört nur den
Rumms, wenn er landet.“
Wäre das auf seinem Kopf

Rückewagen räumt Rusel
gewesen, würde er heute kei-
ne täglichen Loipenberichte
mehr schreiben, weiß Burk-
hart. Auf die gesperrten Loi-
pen geht er deshalb auf kei-
nen Fall – und rät auch allen
anderen davon ab.

Der Schneebruch ist vor
allem auf der Höhe des Ru-
selgebiets besonders
schlimm, dort hatte sich ge-
nau die fatale Menge Regen
unter den Schnee gemischt.
Dass der Schneebruch rund
um Bischofsmais nicht so
schlimm ist, erklärt Heinz
Burkhart anhand der Loi-
penkarte: „Die weißen Flä-
chen sind Wiesen. Nur, wo
es farbig ist, verläuft die Loi-
pe durch den Wald.“ Und
das ist eben vor allem auf der
Deggendorfer Seite der Fall.

Normalerweise bekommt
Loipenfahrer Andreas
Amann bei Schneebruch ei-
nen zweiten Mann plus Mo-

torsäge an Bord. Bei der ak-
tuellen Menge schweren
Schnees sei schnell klar ge-
worden, dass man das so
nicht bewältigen kann.

Es musste ein Gerät her,
das für solche Einsätze bes-
ser geeignet ist: Mitte ver-
gangener Woche kam der
Rückewagen, der auch einen
Kran an Bord hat. Er kann
gebogene Stämme mit dem
Kran halten, bis sie abgesägt
sind, und sie dann sicher ne-
ben der Loipe ablegen.

Andreas Amann fährt mit
dem Spurgerät hinterher
und glättet die Fläche wie-
der. Dann kann er die Loi-
pen spuren, was er jetzt nach
und nach tut.

Während die Übungsloi-
pen am Ruselabsatz und in
Greising vergrößert worden
sind, ist inzwischen laut Ma-
thias Heubel auch die Loipe
1 vom Ruselabsatz über die
Hölzerne Hand bis zum Sta-
chus wieder befahrbar.
Ebenso seit Montag die Hö-
henloipe mit Zufahrt zur
Bergwachthütte. Vom Rie-
gelsattel in Richtung
Kneippanlage Greising wur-
de am Montag auf der Loipe
1 gearbeitet, der Bereich soll
bald freigegeben werden.
Die Loipe 2 ist noch gesperrt,
Mathias Heubel kann auch
nicht versprechen, dass sie
in dieser Saison noch be-
nutzt werden kann. Freige-
räumt werden in den kom-
menden Tagen die Loipe 7
zur Loderhart und die Loipe
5 am Dattinger Berg, die mo-
mentan noch gesperrt blei-
ben müssen. − kw

Arbeiten im schweren Schneebruch für die Loipen

Der Rückewagen arbeitet sich auf seinen Ketten vorwärts
durch den Wald. Mit dem Kran hält er die Bäume, bis sie abge-
sägt sind, und legt sie neben der Loipe ab. − Foto: R. Binder
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